
Wilhelm Conrad Chritoph Buchta it der Großvater des lezten Buchta, der das
Bätererbe treu bewahrte. Eine kleine Anekdote des Sonderlings mag hier no folgen.
Buchta. beliebt als Klavierpieler, wird in einer hieigen Wirtchaft darum gebeten, eine
Kunt vorzutragen. Er tuts. Sein „Bandel“ mit dem Wurtvorrat hängt am Klaviertuhl
herunter. Ein im Lokal anweender Hund läuft andauernd um ihn herum und
bechnuppert die Bandeltache. Buchta, der den Vorgang bemerkt, ich aber in einem
Spiel nicht gerne tören läßt, treiht mit der rechten Hand über die Roktache und
ucht den Hund zu verjagen mit den Worten „Spitz, geh' weg, is nix for dich“. Der
Hund, durch den angenehmen Geruch mit magicher Gewalt angezogen, kommt immer
wieder heran, was Buchta veranlaßt, ihn nun mit der linken Hand abzuwehren, immer
wieder mit den Worten „Spit, geh' weg, is nix for dich“. So zieht ich das Spiel eine
ganze Weile hin. Als der Hund chließlich aufdringlicher wird, treichen Buchtas Hände
mehr an einem Bandel herum als auf dem Klavier, zum hellen Vergnügen der
anweenden Gäte, die mit Ertaunen ahen, wie Buchta immer abwechelnd die linke
und die rechte Hand freimacht, um gleichzeitig Muik machen und einen Hund verjagen
21 können.

Faaenacht.

Mit Zing unn Klirr unn Mordsrandal
feiert wie ibli&lt; Uarneval
die Linegäerju&lt;end heit =
mr heert e iewwe Heier weit: --
„ Ss Saaenacht! 's Saaenact!
Die Kichelher werre gebak!
Eraus demit! Eraus demit !
Mr chdeke e in de Sack!" Witk

Winterfreuden.

Doll Sreid brillt laut das Raßedor.
„De Weiher, der is zugefror!''
Die Schlitt&lt;uh, rochdih unn verchmudzd,
werre mit Sh&lt;bek cheen blank gebudzd
unn werre chleini&lt;t aangechnallt.
Wammr aa&lt; uff de Hinnre knallt:
Das is net &lt;limm, Jhr liewe Leit,
's lernt i&lt; alles mit dr Zeil. W.H.

Deitchmihlebad.

Wann hod&lt;h die Sunn vumm Himmel brennt,
werd ins Deit&lt;mihlebad gerennt.
Dort gebbt geducht, geblanht, gehwumm
unn Licht» unn Sunnebad genumm.
Derkremt mr aach de Buckel krieht,
for daß die Haut känn Blodre zieht;
wer nod e Britch krieht, leht ich druff
unn klußt ins Sirmament enuff. - W..H.
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